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«°wr. io, Montags den igten May 179;«

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten.
Avertissements.

I Zur anderweiten Verpachtung de « im Amte Berum belegenen , aber zur
Rmtey Norden gehörigen König ! . Platzes Wester Coldinne , welchen gegenwärtig
Heycke Willm Harms heuerlich bewohnet , ist Terminus auf den ryten Man a . eur.
als am Dienstage Vormittags um : o Uhr auf der Krieges - und Domainen Kammer

hleselbst angesetzet worden , welches , und daß bey der Jeitverpachtunq zugleich auch
«ine Vererbpachtung dieses Platzes versucht werden soll , denen Pachtlustigen hiedurch
bekannt gemacht wird , um in gedachten Termin » zu erscheinen , Conditiones zu ver»

nehmen , und ihre Offerten zu thun . Signatum Aurich , am 27sten April 1795 .
König ! . Preußl . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

2 Nachdem angezeigt worden , baßin hiesiger Provinz falsche Ein Reichs,
ttaler Stücke unter König ! . Stempel mit der Zahrzahl 178z und dem Münzbuch¬
staben circuliren , welche dem Ansehen nach von einer aus Zinn und Bley beste¬
henden Composition , und besonders dadurch kenntlich , daß das Gepräge sehr
matt , an manchen Stellen , wie das Wort Keac , doppelt ausgedrückt , und der Rand
nur etngeschnitten ist ; so wird dieses dem Publico zur Nachricht , und um sich vor
dieser falschen Münze zu hüten , hierdurch bekannt gemacht . Signatum Aurich , dm
27sten April 1795.

Könkgl. Preußl. Ostfr. Krieges - und Domainen» Kammer.

Beförderung.
^ Don Sr . König ! . Majestät von Preußen , unferm allergnadkgsten Herrn,istan die stelle des auf sein Ansuchen als Iustizbürqermcistcr in Gnaden entlassenen

Amtgerichts -Assefforis Canold der bisherige Skferend
'
ariusReershemius hinwiederum

zum Iustizbürgermeistsr in Esens bestellet und verpflichtet worben . Aurich , den 7ten
May 1795 » König !. Preußl . Ostfriesische Regierung.

Sachen , so zu verkaufen.
Maria Im will der Hautmann Minder Lüdsen io der Wester.Marsch am arsten Map alt am Donnerstag durch de« Ausmiener Lhoden von Vesten

sei»
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sek» schönes Hairswavrribeschlag, Pferde, Kühe und Jungvieh , Wagen«, Eyden und
Pflüge , sodann einige Tonnen Rocken, Haber , Gersten und Lohnen , und allerhand
Hausrach , Zinn , Kupfer, Betreu und Leinwand , und was mehr verkömmt, öffentlich
verkaufen lassen.

2 Da de« Dereud Hiurichs Dittwr urd Erben den Verkauf am 2ten May
aus drivgevdr» Ursachen aursteilen müssen, so westen dieselbe jetzo den ri stcn Mas ru
Osteel öffentlich durch den Auttiovs kommtssair Reurer rerkaufen lassen: 14 Milch-
Kühe, 4 volljährige Ochsen , einiges Jungvieh , 4 Pferde , Wagen , Egde , -Pflug,
Milchgerätb, Berten, Annen , Kupfer, Meßivg , Speck, Fleisch , Rocken, Bohne»,
ZOO2 Echofen Reit , und was sonst mehr zum Vorschein gebrach ; werden wird.

g Des werk Noelf Harms Erben in Siebelkhörn westen ihres Erblassers
vachqelaffenes Hausgerath , Zinsen, Linnen , Kisten , Kasten . Kessel, Potkeri, Brtle»
und vettgewand , Speck und Fleisch, auch feiv schöner Hausmanvsbeschiag. 12 Pferde,
einige Wagens , Eggen und Pflüge, zo Stück Kühe und Jungvieh , am Dienstag dm
r yten dieses des Morgens um io Uhr und folgenden Tagen im Sterbhause in Liebelt»
hörn öffentlich durch den Ausmiener Fcidag verkaufen lassen.

4 Anti« Pieters in Oldersum wist ihre sämmtlichen Mobilien und Morxutlen,
eine schöne Tuddeley , Tische , Schränke , Kupfer , Zinnen , Bette» und « rtgenmd,
2 TSuebanken , Dosen, Borten , ein complekes zum Lobackfchueideu gehörige« KerLth«
schüft, Holz, Zimmergeröthlchatt, stehende u »d liegende Plaken, und was sonst .zum
Vorschein kommen wird , auf Donuerstag den 2isten cor. Morgen « um 9 Uhr j»
Oldersum bey ihrer Behausung durch den Ausmieuer Egberts öffeutlich verkaufen lassen.

5 Vermöge des bevm hiesigen Amtgerichte affigirken Subhaflalionsvrtentt
soll das zum Nachlaß de« weyl . Johann Eikers Schmidts Witkwe, « uva eatharina
Elm - » gehörige halbe Haus zu Wittmuvb im Mühleostraßer Quartier , velst kleinem
Garten , so auf 145 Rthlr . m Gold eidlich gewürdiget worden , am spsten May d. I,
Nachmittags um 2 Uhr m des weyl . Kaufmanns Decker Wtrtwe Behausung hirselbst
öffentlich feilgebsten , und dem Meifiöietendeu velkaufr werden . Die Derkanfsbedinsun'
gen find b ' pm Ausmieuer Oncken emjvsehen und für die Gebühr abschriftlich zu habt«,
Wittmuud im König!. Amtgcrichte, den Loten April 179 ?»

Detmers.

6 Der Tuchbinder Wichert in Aun'
ch ist aeisnue», sei» s» der Ost ; rstraA

kelegekes ansehnliche Haus in uno Termins am 6tei Junii auf dem Rcthdause offeov»
stch verkaufen rv lassen . Die desfällizeu konditiauru künuru bep dem Ausmieuer Reuter

eingefehei! werde».

7 Vermöge Reftr . Rrgiminak . d . d. 4lr » Mao a c. und des darauf öeym

Amkgerichte und Etadk - erichtt i» Aorbe» affigitteu Subtzaßatirus -Pateuks,



und k -Mkisnen , welche auch b-y den AeMbus elnaesch-n und für dke « eWrA.
sckrisÜiA gefordert werden können, sLÜ das dem wSAen vrrublkK gewaitsnmen DwWahll

vor d !r TaMr entwichenen Peter Dircks gchörigr kleine Ha« « und « arten am « and.

weae , so «uf zoo Gulden t ^xirek , in .dreym vsn z zu brcy Wochen, den s. ten ^ unch

2 ^ f -n Juiü und de » 2 ? stea Julius d . I des Nachmittags 2 Uhr im Weinbau !? die-

seid » leilasbtteü , und im letzten L rmino — sa 'vs jure m -litarium et apprsbativne

iudiciali — dem Meistbietenden zugeschlagen werden . Uebrrgev « werden aste unde.

kanvte Realer pendenten Siesel Hauses und Gartens biermit aufgrfvrderk, sich längsten«

«rr Tonservalion ihrer Gerechtsame in dem letzten Termin den 27sien Julii a. c . zu
melden , wrdrlgeviasts sie auf erfolaten Zuschlag damit zum ewige» Stillrdweigen ver¬

wiesen werden sollen . Signatum Norden im « önigl . Amtgerichte , den strn May 179 ; .
Hov»e.

8 Op OonckeräZx äen 21 . Mzr ruüen sldler opentlyk aaa
Lleestbiräenäen verkoxd vvoräen een ? artk^ Oo ^ eefe Lalken,

Itz^Aencke dzr cke nieurve 2s3sxernoolen . gackere is de be-
tcvomen clen Maklsar Voxet . LmZen , äen i2ten 179s.

9 « ns erthrilte gerichtliche Commißion wollen des weyl. Harm Schulte nach«
güassene Kinder zu Loga Theitungs halber am Mittwoch als den rosten May ihre
sämmkliche Mobüieu, als Schränke, Stühle , Tische, Kisten, Kleidungsstück ? , Betten,
keinenreug , zinnerne, kupferne und meßingeue Gerüche, imgleiches 2 Kühe , öffentlich
vsrkausen lasten.

ro Vermöge von dem König!. Amtgericht zu Ttickhausen rphalteniv Tom¬
mißion soll des weyl . Johann ' Janffen SteeublockS zu Rhaude nachgelassene und daselbst
voch vorhandene Güter , bestchend in Linnen , Zirnm , Kupfer, Meßing , -Betten und
Dtttgewaud , Kisten , Kasten , Tische» , Stühlen »nd sonstigem Hausgeräthr , Kühen
und Jungvieh , Zimmergeräihschast und was noch mehr zum Vorschein komwxn wird,
am insteheuden 2 rsten Mav bey der Peldemühle zu Rhaude öffentlich durch den Aus-
wiener Hölscher verkauft werden.

ri Aus nachgesuchten und erthellten konseusum de aüenasdo und darauf von
dem König ! . Amtgenchk zu Skickbausen erhalten/u Commtßion sollen des weyl . HiuriL
Hclmerichs und weyl. Johann Hinrichs nachgelassene Immobilien , als:

1) ein Hau « mit 5 Diemak 428 0 Ruthen Lande«, so mit denen darauf haftenden
Lasten auf 1950 Gulden in Gold taMk , zu Rinzeldorf bey Porshausen beleg?«,2) eia Diemak 274 » Ruthen Lande« mit dem Stapelwerk eine« Hauses daselbst,
aus 206 Gulden ia Gold mit den Lasten taxiert,

^ *

Z) der ztr Theil des in Erbpacht erhaltenen Reit und Neuen Kamp« i« der Jür»

Ärd ?
E

? nd
^ dafteMn Erbpacht aus 462 Salden in Gal-

4) brr
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- ) der - Le Ther! von der W-stweide Westring in solcher Hamich mit dev Ms
auf 2 50 Gulden auch io Gold taxiert/

enn ivstehelldea 27stmWay , roten und 24struJunii auf demAmthauss zu Etickbaufi«,
falvo jure mijitarium , öffentlich subhastiret/ uud im letzten Termin tenen Meistbietendes
zogeschlageo werden, konditiones davon find beym Gerichte/ auch beym Autmiemr
Hölscher einzuseheo , »vd bey diesem auch für die Gebühr abschriftlich zu haben.

12 Der Deichrichtcrt Habbe R- Aggen/ der Kirchvögte Wybe und Andreas
Lhoden / des weyl . HauSmanus Heike EertS Wittwe zu Manschlacht/ uud des Haut»
MannsJacob B Jacobs auf Schlouth couscrtbirte Güter werden am Kreytage den
22sten May wegen restirender Berliner uud Kammer Sportulo , resp. zu Manschlachf
»nd Dchlourh verkauft werden.

i g Der wevl . Eheleute Derend Gerds und Ankle Jansseu nachgelassene miss«
renne» Kinder Vormünder wollen die sämmtlicheu Mobilien und Moveokien , alsKisten,
Kasten , Bett und Dettgewaud / Zinnen/ Kupfer rc . z Pferde, z Kühe/ 2 Schaafe,
s Wagens, Code , Pstug, 2 paar Kreitrn/ Pstug - Schlitten/ r Kälepresse und was
sonst zum Vorschein kommen wird/ zu Jarffum beym Sterbhausr auf Mittwochen dm
soffen May nächstkünstig durch den Ausmiener Martini verkaufen lassen.

14 Am Mittwochen den soften May e. Nachmittags um i Uhr softe» die
nachgelassenen« Ster der weyl . verwitkweten Frau von Freitag von Gödens in Korden,
eis Kleidungsstücke, Havsgeräthe, eine goldene Repetir Taschrv-Uhr , Silber, Gold,
eine Wanduhr u d. gl . öffentlich durch de» Ausmiener Lhodra von Velsen in Norden
Key dem Sterbhausr verkauft «erden.

Verheurung.
r Auf erhaltene gerichtliche kommißioo soften die Stücklinder, Welche bet

wevl. Berend Geerks gehenret hat/ auf Mittwochen de» sosterr May vächstkünftig
öffentlich der «usmiknerordaong gemäß im Sterbhausr zu Jarssnm wieder verheuret
werden.

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Emk« Poppen MSSer zu Wittmnvd hat als Vormund über wevl. Oun»

Georg Rosen Sobn kommenden isten Juuii icroo Rthlr . Gold gegen sichere Verschrei»
huug und billige Zinsen zu verleihen. Schriftliche Anfragen darüber werden postsrey
erbeten.

2 1650 Rthlr. Gold find ans sichere Hypothek gegen billige Zinsen im Ganie»
»der bey Parten zu verleihen/ und nähere Nachweisuug zu erfrage» bey dem Kirchver-
Walker in Aurich I . Do e».

z Die Armenvorsteber zuUvbuseu hab-n von Stund an gegen hinlängliche
Sicherheit roo Guldenin Volb und soo Gulden Courant auf Zinse« zubelegen.



L Es sind 1222 Rthlr. io Golde gegen annehmliche Aigsen sofort zu
Wer davon Gebrauch machen will , und gehörige Sicherheit stellen kann , melde sich
rmwrder in Person oder durch pest,reyr Briefeanden Amtgmchtsichmber Krause iv

Emden.
Citationes Creditorum.

i Der Dock . Med. Weyers erhielt per Retractum auf einen Prkvatttrkauf
vom lykea Januar d I . des Gastwirths Jaun blaeffen an Gerd Gerds Schon drey
Diemathen Landes im Spiet ohnweit Nsrd-n in Eigenthum, und hat, um des Besitzes
gesichert zu sevn , Edietales ertrahiret , die auch — mit Vorbehalt der Rechte etwaiger
MMairversorrev , nach Anleitung des EdittS vom zten Sekt . i?yr — erkannt find.
Es werben solcheurnach alle und jede, welche an gedachte z Diemathen aus irgend ervem
Grunde ein E- genkburrs , Näherkaufs Pfand . Dienstbarkeits. oder sonstiges Rralrccht
und Fodcrungen zu Hoden vermeynen , hiemtt edicraliker vorgeladen , innerhalb 9 Wochen,
längstens aber in dempräklusivischm RsproductlsnS' Termin den r gten JuniuS a . c. um
, 2 Uhr sokhaL -- Ansprüche diesem Gerichte aazuzrigkN, und auf legale Art zu bescheinigen,
widrigenfalls sie damit vräclMret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden
sollen. Womach man sich zu achten. Signatum Norden im König! . Preußl. Amtge¬
richt, den 2 ; stmMärz 1795. Hoppe.

L Auf Ansuchen des Rüdemachers Oltmau » Skebeus Sieders zu Eilsum ist,
mit Dordchalt des Rechts der Militairpcrsoneu, deren Ehefrauen und noch umer väter»
licher Gewalt stehenden Kinder , Citatio Edictali « zur Augabe uud Justificalion wider
alle und jede, welche aus den durch denselben von des wryl . Jan Meaueo Ti'adea
Witwen und Kindern den iZten September 1788 öffentlich angrkausken , daselbst be¬
lege» !» Garten ex eapitr erebiti , hypothecä , häreditatis , servitvkis, reuviom« , vel ex
all» quscnmgue iure real :, Ansprüche zu haben vermeyueu , cum Termins von 6 Woche«
et präclnfivo auf den 8ten Junii oächstküuftig bey StrafeZeines immerwährendenStill¬
schweigens erkannt. Pewsum am König ! . Amtgrricht, den 7ten April 1795.

? Vom Amtgrrichte zu Norden werden , falvo jure militarium , ave und
jede, welche auf die von weyl. Jaun Ernst an Claet Janffen , von diesem an klaes
Hanffen , und darnach den Listen Februar 1791 von letzkerm wiederum au Hinrich
Rolf « privatim verkaufte « arfstätte mit ? Diemathen Land, im kintelermarkher -stm
Rokt, aus irgend einem Gruude ein Eigeothums- Pfand . Dienstbarkeit« - Näherkaufs-
oder sonstiges Realrecht und Foderungen zu haben vermeynen , hiemit ebictaliter ac
prremtorie vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , längstens aber in dem präklusivischen Re-
prodvttionstermm am - zten Junius a . «. 10 Uhr sothane Ansprüche dem hiesigen Amt-

! ^^inzeigen , und auf rechtliche Art zu bescheinigen , widrigenfalls sie damit prä-
cludiret , und ihnen in Hinsicht dieser Grundstücke ein ewiges Stillschweigen auferlegel
werde» soll. Stgugkum Norden imKönizl. Amtgerichte , den 2 ; sten März 179z.

Hoppe.
4



4 Mit Vorbchalt der Gerechtsame der MMakrperssnen nach dem Cdick reg,zten G ?pt, 1792 werden vsm Amtgeruhte zu Leer alle und jede cdictaliler aofgeiordert,welche an das cor. Gerd Jsnsca Hoger an Harm Behrens privacim verkaufte und
Erbpschlsiand , zu Sionchmvhr belegen, und an dessen Kaufselter aus irgend einem
bingluheu besonders Räbeikaufs - Dienstbarkeit- und Pfandrechte Anipruch zu haben
vermeynen, sich damit binnen 9 Löschen , spätestens in Lermino präcllU ' vo den r -eaJsiit beym Amtge ichte zu melden , unter Verwarnung , daß die ausb !«,denke Präkea,dentes präcludiret, und in Absicht des Imnwbilis, der kreduoreu , welchen etwa der
Kausschillwg zuerkanvt werden wird, und des Käufers zum immerwährenden Stillschwei,
gen verwiesen werken sollen . Leer im Amtgerichte, den i8ten April 179z.

5 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des Mebergerichts,
Assessor!« Enoo Paul Röjingh dai

'
elbst Eöictales wider alle und rede , weiche auf so!«

sende durch den Provocavtea von dem Amtmann H . Möller zu Oldersum publice auer«kaufte JmmobiliiU , als:
a) ein Hau« und Garten an der Osterstraße, Hos von Holland genannt, in Comp. 14Num §2.
t ) ein Haus cum Annexis in der großen Ostcrstraße in komp . 14. No. 65.
c ) ein Haue in der nemlichen Straße in Comp. 14 . No. 66.

aus irgend einigem Grunde einen Real - Ansvruch , Servitut oder Forderung zu haben
vermeynrn, cum Lermino von z Monaten, et reproduckionis präclusivo auf den izreaJuli! oächstkünftig des Nachmittags uw 2 Udr bey Straft eines immerwährenden Still»
schweigen« und der Präclusion erkannt. Uebrigens wird auf allerhöchsten Befehl denen
bey diesen Immobilien etwa intercßirten Militarrpersonen , deren Edesrauen und rochunter väterlicher Gewalt stehendes Kindern ihre etwaige Befugsamkeik hiedurch aus»
drücklich Vorbehalten.

6 Bey dem König!. Amtgerichte ja Wittmuvd sind — bloß mit Vorbehalt
der Rechte der Militairpersonen nach dem Ediere de ztea Sept. 1792 — wider alle
diejenige , welche auf das durch den Schuster Wilcke Oncken daselbst öffentlich eistandeuk,
denen Kindern des weyl Peter krr >e !ius zugehörig gewesene Haus mit Garten auf der
Fiackenburg daselbst , und 2 Herde -Kämpe beym Hohenbier ohnweit Wi tmunb , ein
Eigenthums - Pfand- Dienstdarkeirs oder sonstige« Real -Recht haben möchten, Edietales
rum Lermino peremtorio zur Angabe und Justisication ihrer Ansprüche a -- f den 2ößea
Juan d. I unter der Warnung erkannt, daß die ausbleibende Realprätendenten mit
ihren Ansprüchen präcludiret, und in Hinsicht obgedachker Immobilien , des Käufers
und der Kaufgelder zum ewigen Stillschweigen verwiesen werben solle«.

7 Von dem König !. Amkgerichte zu Emden werden — bloß mit Vorbehalt
der Rechte derer ins Feld gerßcklen Militair und der benenselberi in dem Eoicte vom
zten Sept . 1792 gleich geachteten Personen — alle und jede, welche au den RachM
des i« Freepsum jüngst verstorbene « Bäckers Lömrs Hadben etwas j» fordern habe«

möchte«,



möchten, hierdurch vorgeladen , ihre Forderungen Merhalb L Wochen, und sp- testeus

am 22ßkN Juuii a . e. Morgen « io Uhr vor dem hieagen König! . Amkgmchte anzu,

geben, und deren Richtigkeit nachzuwkisen, widrrgkusaLs sie damit praewdiret, und

ihnen eis ewiges Lüllschweigen aulki leget werden wird . Signatum Cmdeu imKomgr.

Anrtgerich ', den - zfieu April 179s.

8 Bey dem Gräflich Wedelfchen Landgerichte zu Göden « ist über die Nach-

lassenschaft de« weyl . Gerd Mchlstede und besten obnlängst verstorbenen Ehksrau zu
Keukadta ^ dens in aerivssngigen Mobilien und einem mit Schulden schwer oelastereu

ani - rz MHIr . ie C» ; W . gewürdigten Wohnhause bestehend, per Dccretum de

2?sten April a cur . der generale Toncur« eröfuek, und Citatio Edictali « wider sämmt.
Uche Gla blgcr zur Angabe und Justificatton ihrer Forderuugrn cum Lermino voa

e Woch n , und längstens auf den i ; tea Jsuius a . c . mit der Verwarnung erkannt,
d - ß d-e Äusblcibkkden mit ihren Forderungen an der gedachten Maste prikludiret,
und ihnendeshalb gegen die übrigen Lredikoren ein ewiges StiSschweigen auferlegst
werden soll, jedoch mit Vorbehalt de« denen im Felde stehenden Milrkairpersouen, nach
Maaßgabe des allerhöchsten Ediktsvom gten Sepk. 1792 , zusteheaden Recht«.

Zugleich ist auch der offene Arrest wegen diese« Buöels dahin erlasse » worden , daß
aste, weiche daM gehöliscs Geld, § ochca, Effecten oder « riesschaften unter sich haben,
so che mit DorSkhalc -hie« Recht « dem biestgkn Gerichte soröerfamst auzeigen , und aS
Depositum abliefern müssen , unt -r der Verwarnung , daß eine sonstige Ablieferung eine
anderivette Deykreiimng zum Besten der Maste, eine Derfchwsjguu- aber de» Verlust
bk« Pfand oder sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Göden« am Hochg'. üstiH Wedrischen Landgerichte , den azrsten «prik 1795.

9 Dan dem König ! . Pmkgm
'
chle zu Emden find kn dirstu wöchentlichen An»

zeigenNri« . 4. 8 - 12 . kg . 14 . und 1 ; . — salno jure milttarium — alle und jede,
welche aus folgende dem Hausmann Anton Ayeis zu Hatzum von dem Petel Jaul zu
Midlum verkaufte Grundstücke, al« :

> ) einen Hecrd Lande« zu Midlum in Reivsrkand,
2) fünf Grasen zwischen Jemgum und Eppruweer belegen,
Z ) drry und einhalb Grase» Landes untrrCritzum,

sömmtlich von dem weyI. Jan Fr - rich« herröhrend, rin Eigenthum«- Pfand - dev Nutzung«.
Ertrag schmäle -udes Dienstbarkeit« . PenLheruvgs und sonstiges Realrechk haben wöch»
tec , vorgeladr », »hre Ansprüche innerhalb , 2 Wochen , spätestens aber an dem bereit«
vechoWen S7flen April eurr anzugeben. Da aber durch die Invasion der Französi»
scheu Travven aöLTominuarcatioa mit Reiderland abgesch . jkktn , und dadurch derTermm
wendm geworden, ss 'stein andeiweiter Terminus zur Angabe und Delcheimgrmg aller
Ansprüche wnerhalb 4 Woche», und sväkestens auf den I5ten Junii nächstküoftig am
-esetz- k, und zwar un .er der vorigen Warnung,

daßdirAutdlribeudk damit präsludirek , und ihm » sowo! grse » dsujetziaen De.
ßßer,
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Wr , als gegen dir sich etwa meldende zur Hebung kommendeGkukigeres,ewiges Stillschweigen auserlrget werde» solle.
Signatum Emden im Kömgl. Amrgerichtr, de» rrteo May 1795.

10 Von dem LLmgl. «mtgerichte zu Emden wurden — b 'oß mit Ausschlnßder Militär , Personen — in diesen wöchentlichen Ureigen link e . ?o , urd 4 . dieiksJahres alle und jede, Weiche auf das der Wittwe der Elaa« Homfeld von deren Ehe¬leuten Bartelt Meier und Margaretha E . Bellings verkaufte Haus ;u Ditz m eia
EigknkhumS . Pfand- Dieofibalkeits - BenäherungS. oder sonstiges R alrechr haben möch¬ten, vorgeiaden, ihr« Ansprüche spätestens am verflossenen 2oflen April amugebeu.Da aber zur Zeit bet Eintritts dieses Termins die Französischen Truppen Reiderlandoecupirek, und alle kommuoication abgeschnitten hatten, selbiger also nicht abgefalteawerden konnte ; so wird hierdurch ein neuer Termin auf den izten Jun' t vächstkönstigM Angabe und Jufiificat'.on etwaiger Ansprüche pii-sjgirek, unter der Warnung,daß alle Auibleibende mit ihren Ansprüchen präcludirek, und ihnen sowol gegend,n jetzigen De^tzer a !« gegen die sich meldende zur Hebung kommende Gläubigerrin ewiges SM,chlorigen auserlrget werde» solle.

11 Don dem KSnigl . Amtgerichtr zu Emden wurde« — mit Vorbehalt der
Rechte derer Militairpersonen — in diesen wöchentlichen Anzeige« NriS . 5 . 7. et io.alle u»d jede, welche auf das von dem Thre « H. Braß öffentlich anqekaufte dem Ja«Wilcken vorher zugehörte und zu Hatzum stehende Warfhaus eum AnuexiS ein Eigen«rhumt- Pfand - Dienstbarkeit«- Beuäheruugs - oder sonstiges Realrrcht haben möchte«,
Norgeladrv , ihre Aniprüchr spätesten« am verflossenen rzsteu März dieses Jahr« am-
geben . Da aber zur Zeit des Eintritts diele- Dermins die Französischen Truxpea Aei.
derland besetzt hatten, und dadurch alle kommunicatioa abgeschnitten war, derftlle als»
wendig werben mußte, so ist ein neuer Termin auf den rzteu Junii riZchstküsftig auge¬
setzet , unter der vorigen Warnung,

daß dir «usbleibende mit ihren Anbrüchen präcludicet, und ihnen sowol gegea
den jetziges Besitzer als gegen die sich meldende zur Hebung kommende Gläubige?
« in ewiges Stillschweigen auserlrget werden solle.

rr Da in Sachen Proclamati « contra des weyl. Jau Warner Tchmid kr«
dktores der auf den 2Osteo April c . angesetzt gewesene Terminus r prodnclisuis weges
Invasion der FraaMschen Truppen in Reiderland, und dadurch gehemmten kommsni«
rat on wendig geworden , so machen Beamte zu Emden hierdurch bekannt, daß eia ander-
weiter Termin zur Angabe und Iustisicakiou derer etwaigen auf die Nachlassenfchastdes
Desuncti haftenden Forderungen auf de« izteu Junii nächstkünftia angesetzet seo, ta
welchem Termins sich die etwaige Prätendenten sub pöaa verpenn ßlestii zu melden habent
Denen MMair- und ihnen gleich geachteten Personen werden jedoch ad Edietnm regia«
vom zten Sept. I7K2 ihre RechteVorbehalten . Signatum Emde« im «ölligl . Amt«
geeichte, denUtenMay179s . «Krtie



Notificationes.
L 8s ist dieser Tagen eia kleiner neogebohrnei vollstLndkget Kind, mit einem

Strick um den Hals versehen, und die beyden Arme mit einem eben dergleichen Strick
«m den keib feste gebunden , todt im Stadt« Graben am Nörenburger Wall vorgefno»
den worden , und hat sich bey der Obduktion ergeben, baß leidiges nach dem Gutachten
der Obduceuten wohl an die 6 Wochen tm Waffrr gelegen, und bey der Geburt muffe
gelebet haben . Wenn nun dem Gerichte daran gelegen , daß der Tbäter dieser na«
menschlichen Thal entdecket und »nr gehörigen Untersuchung und Bestrafung gezoge»
«erde ; als wird ein jeder, dem etwas von dieser Lhat und dem Thäter bekannt sey«
möchte, hiedurch von Magistrats wegen aufgefodert, um davon diesem Gerichte nähere
Anzeige zu thuo , wobey die Versicherung gegeben wird, daß sein Name verschwiege«
gehalten, und demselben öberdem noch ein Douceur gereichet werden solle . Aurich im
Stadtgerichte , den 27stra April -79 ?. Bürgermeister« und Rath.

2 Net Zeeeräs ? ub !ielc vvorä kiermeäe bekenä Zemaakt,
äat piepersberZ tot Dmäen , äe ^ aaätvinkel vSn Ne^enZn
in 't lVIolent̂ e , beneKens Zen Aekeelen Nüncie ! äaartoe bekoo-
renäe over Zenomen keeit , en voorneemens L^näs om ^ neeiZene
Affaire äee^en äaarm asn te van^ en . Neu ie6er !§3n d/
Item naar ZenseZen bekamen , allerbsnäe Loorten van f̂ ne en
tzrove luinraaäen IroeAenaLmt , Zroote >Vs! 5cbe , I 'urlrscbe en 8s°
last Loonen , k.ruipers , hme vroeZr^pe Luiksr-LIrvvten , Döppers
in Loorten , Vo^ el^saljen en2 . , tvit en rooä Klaver^Saä , rooä en
§ ee1 NosteräriSaä, slle pmke nleEe VVasren , tot 2eer asnnesm-
Iz-'ks ? r/2en . versoekt een ieäers Lunst en ^ ecommanästie.
en ver^ekert eens prompte DeälsninA.

Z Den 6 onä- en Älverlmiä ? ieter Ozrlam tot Nmäen,
maskt kiermeäe San bet ? ub 1ZK bekenä , äat 2M6 6 ouä en
Älvervvinkel op Ns ^ van tuslclren äs beiäe ^ len in äe Lolten-
pvort 8traat verplaatst beett ^ verroekt aan slle rizme Vrienäen en
Lekenäen äie van ?Vne Winkel Aebruik Zelieven te masken , iiem
äaar te willen opsoeken, en belooft eene prompte en clviele Le-
äisninZ.

Die verwitwete Frau Se-retalrkn RSsingh ist eutschlosseu, ihre unter derStadt» kleinen Deichacht und der dritten oder breiten Wes» Tille gegen den L»Ik über
( No. ro . K kk ) ia



« r Stücke » als 14 und 6 Grase« bclegene 20 Grasen , wie auch 4 Grasen außer dem
Daltevchor uuter selbiger Deichachk , aus der Hand zu verheure». Liebhaber wollen sich
deshalb baldigst melden , vod Heuruug schließen. Emden, den 27sten April 1795.

5 Es wird um Michaelis ei» gutes arbeitsame « Hausmädchen gesucht, die
Zeugnisse ihres Wohlverhaltens beybringeo kann , mit der Wäsche gut umzugehen weiß,
etwas vom Nähen versteht , und alle sonstige Hausarbeit , ohne Ausnahme, mit Willig¬
keit verrichtet; eine solche kann sich bey dem Kammer -KanzeWen Kordhause» melde»,
«kd nähere Auskunft erhalten. Aurich, den 7ten May 1795.

6 Am i8tea May soll auf dem Neuen Tunder Anwachs die Zimmerarbeit,
Behuf Anlegung eines hölzernen Syhls von re Fuß Weite, so wie am lyteo die Aus«
schlStsog eines Syhlliefcs , 3 ; Fuß weit und pl . miu . 1200 Rüchen lang, auch am
»ämlichro Lage die Anlegung eines Hauvtdeiches pl. min . izoo Ruthen lang, öffentlich
«usverdungkll werden . Aunehmungslustige müssen keine andere Pflüge, als zu 7 oder
14 Man» , nämlich zu einem einfachen oder doppelten Pfände annrhmev, weil keine
andere Pflüge bey der Arbeit geduldet werden können . Urbrigens dienet zur Nachricht,
daß vor dem Verding gedruckte konditiones au des Aunehmungslustigeu ausgethM« erden solle «. Aurich, den - ken May 1795.

I . R. Frauzius , Wasserbau . Inspektor.
7 I . H. Schöueweg in Norde« ist gewillet , seio daselbst am FrSvletnshose

km »rrwicheoeu Jahre neu rrbauetes und wohl ««gerichtetes Haus orbst Garten aus brr
Haub zu verkaufen . Liebhaber können fich deshalb je eher je lieber bey ihm «mldtu,
«od rontrahtrea.

8 Ten ? er5oon van 20 haaren , ssie Ln sse kruisseniersMs-
ke! vel xeoeKent Ls , roekt een (7onssition . Oe Xoopman Jan Wi¬
ders teOeer xeeftbiervsn nasser berixt , Lrieven vorssen Francs
verroht.

9 Oe Vronvr van lVk. ^ aalkea tusfcben sse heisse Assen
dvt Tmssen , rnaakt na sse 6roninxer Glosse beste RLeL^ven , in pros¬
te en Kleins Loorten , 00k kssoepelrokken , 2M xessuurensse sss ker-
inis tot civile ? r^2en bzr baar te bekomen. Ook een Karbol liem
uit sse banss te koop.

ro Oev ^ l m^n Oessiensse kssarm TlaassenVrie ^inFS ssen29ssea
April verKorvsa is ; 20 nu ieinanss §ene§en mvAte 2^n om ssere
xlaats » als löessiensse in sse Drogerien en Verl̂ vaaren , te vervullsn»
en van sse 6ereiormeersse of Outberlcbe keli ^is 2^nsse , miss« äst

bet Loekbopssen, Ouitscb en blollansssek Lclir^ven vvel ver-
üsat



ttaat en ket Irenen verraten kan , en xoe6e 6etur §eni85en kan
verwonen , 61e sääreLkeere ricli kos eeräer kos liever äe >V 6-
öuvve 8 . I . » elperi , om voort m Vievst te dreäsn , 6e Lri^ven
krsnco . Lmäen , äen 5 1795»

i i Dev SchueidemüllerJke Janffen auf der Norder Schneidemühle verlangt
von « kund an einen Knecht, der da« Werk verstehet. Wer Gefallen daran ha», der
melde sich je eher je lieber .persönlich oder durch postfreyr Briefe.

, 2 Durch öffentliche Bekanntmachung zeige hiedurch an, daß ich wieder eine
Parthey bester grüner Erbjeu, wie auch weiße ftefschr Lohnen erhalten habe, und bry
Krügen zu 8 str. Scheffelweise aber ,u str. pr . Krug bey mir zu haben find.
Liebhaber werden ersucht, sich ohne Aufschub durch franco « riefen zu melden , weil die
Parrhey nicht groß , und dazu au « der Fremde nicht« mehr zu habe» ist. Aechtrn hollun«
bischen Saffraan habe auch bey >/ », und ganzen Pfunden zu verkaufen , und versichere
dabey , daß jedweder, so hievon ordinier , und dem derselbe nicht gefällt, mir solchen
gleich wieder reloar senden kau». Wittumud , den6 ttn May 1795»

D. karmgieffer.
13 vrr Kaufmann Diedmch Zyden in Emdru hat gute« Eisen in Stangen

Ihrer und Pech für billige Preisen zu verkaufen.
14 Bey dem Durchmarschdurch Hinte am Zkendiese « ist mir ein Hüuerhund,

Englischer Race, brauvsteckigker kouleur, langhaarigk, von mittelmäßiger Größe, ver-
lohren gegangen . Der Finder wird gebeten , ihn gegen ein recht gute « Douceur und
Erstattung der Kosten bey dem Herrn Aukmieuer Aren « in Emden abzulieser «.

von Zeugen,
Lieutenant beym rken khurhannöverischen Grenadier - Bataillon.

1 ; Gerd Nutzer in Norden hat da « gewesene Wachschiff an« der Handzu
verkaufen , und können die Liebhaber sich bry ihm je eher je lieber melden.

16 Alle diejenigen , welche an den Nachlaß de« auf der Tterrnburg nahe bey
Emden jüngst verstorbsvcn Gastwirth« Glüsing etwa « schuldig seyn, oder davon etwa«
»u fordern haben möchten, werden ersuchet, sich innerhalb 4 Wochen , und spätesten«
am rstrn Juni» diese « Jahre« bev denen gerichtlich bestellten Curatoren , Claas Mrnnen
und Geerd Drrend Claassen zu Harsweg, zu melde» , widrigenfalls erster- zu gewärtigen
haben , daß gerichtliche Hülfe gebrauchet , letztere aber, daß auf ihre Forderungen nicht
Wetter rcflrcttret werden wird.

^ siegen den Kindermord und gegen die Verheimlichung der Schwau-
^ Wiederkunft erlassene PMcaodum ist bey geschehener Revision im Amte

Orten, wie stein der Jntilligenz vom stell Februar a. c. No. 6. pag.
May 1795

^ " ^ Eoch affigirt drsuudeu . Aurich im Amtgerichte, den i2trv

18



r8 Der Vorschrift gemäß wird hiemit bekannt gemacht, daß das veve Pudil«kavdum gegen den Kiuderirwrd und Verheimlichung der Schwangerjchaft und Geburtnicht nur in allen Wirthshäuftrn und Schulen dieser Amts , sondern auch dey de» Pre>digern nachjulese« ist, rso es affigirt und niedergelegt worden . Esen« im Awtgericht,den i2tea May I7S5. BSllivg.
19 Auf allerhöchsten Befehl wird hiedurch bekannt gemacht, daß dasPM«eandum wider den Kmdermord uvd wider die Verheimlichung der Cchwavgerschatt»d

Niederkunft iu der HerrlichkeitGödens an folgenden Orten, als i) in den Wirchshäusemder Neustadt des Eilert Burlage, kaurens BörcherS und Gerhard Haackmarn, sodaua2) auf dem platten Lande dey Hayr Car !« und I . H . Wayers noch gehörig affigiret be¬
funden worden . Signatum Gödens ia Iudicio, den 7teu May 1795.

Detmrrs , Gerichtsverweser.
22 Während der Invasion der Neufrauken m Reiderland , der Durchmärschevnd Ei'ngliartiruvgen der verschiedenen Truppen in Ostfrtes - und Harrlingerland werden

gewiß sich mancherlry Aorkdoten zugetragen haben , die der Aufbewahrung werkh sind.
Um solche allgemein zu macken , find die Mannigfaltigkeiten eine bequeme Gclrgenhkit,
daher ich jeden ersuche, dem dergleichen bekannt geworden , mir seidige gefälligst oiiijll«
theiien , welche Deyträge ich mit dem verbindlichsten Dank aufnehmen werde, «mich,
den r ztenMay 179L . Joh . Adolph Schulte, Buchdrucker.

sr 6 ^ üs 6 ouä- en Älversmlä VViarä kl. Arens vvoonsmcke
>in äe kleine VuläerKraate te klmclen , 18 te bekomen allerkanäe
Meuvv xemsakt 6 ouck- en Älver ^verk voor een civiele kr^s . Ver.
roekt een ieäers 6 uo8t en Recommsnciätie.

22 Der KleidermacherHagen tri Aurich verlanget »och einen in Verfertigung
von Mannskleidungsstücke geübten Gesellen , der sogleich in Arbeit treten kann . Et
kann derselbe ein gutes Jahr« oder Wochenlohn bedingen-

23 Tey dem Kaufmann D . H. Taaks ist bester neuer BrabandschcrKleesaamm
t» erhalten. Wem davon gedieuet ist, kann sich fordersamst key ihm müden.

Steckbrief.
r Csistdkeser Tagen rin berSchtigter Dieb aus hkesigeu Gefängnissen rot¬

wischet, Namens Jas Hinrich, vulgo Jan Pandur, seines Alters etwa 22 oder 2Z
Jahr , kleiner Staiur , aelbschwarzen spitzbübigen Angesichts , schwarz von «ugenu«o
Haar , war bey seiner Arretirung mit einer kurzen Schifferjacke von groben grier,
schwarz gestreiften Unter- und leinenen Ueberzugshosen, grauen! Strümpfen, L-Mv »
mit zinnernen Schnallen und runden Huche bekleidet ; soll aber bey der Flucht «veroie
uoch eine graue Ueberjoße , Schuhe Mit RiMkU und Mißtwollene Strumpfe8-0» » ,
undvrrmuthlich getragen haben.



Da der eben beschriebene « erl jetzt »um füuftenmal wegen viebereye » in Untere
suchuug geratheo , und die Special . Inquisition bereit« wider ihn erkannt worden, auch
schon da« vorletzte« «! i Jahr Zuchthausstrafe nebst Willkommen und Abschied, außer
den vorhergehenden dreymaligen Züchtigungen ausgestaoben , ohne sich zu bessern, mithin
gefährlich ist : So werden alle und jede Gerichts-Obrigkeiten hiemit geziemend ersuchet,
auf den jungen « ösewicht genau vigilireo , und ihn im Wetrrtungtfall anher trausporli»
rea in lassen . Emden am König !. Preußischen Amtgerichte, den 18te« April 1795.

Geburtsanzeige.
1 Heute Nachmittag um 2 Uhr wurde « eine Frau zum drittenmal von einem

gesunden wohlgebildrleu Knaben entbunden , welche« ich hiemit unfern Verwandte « und
Frennden ergebenst bekannt mache. Reepsholt, am uten May 1795.

Pfeiffer , Prediger.
2 Heute Mittag um 12 Uhr wurde meine Frau von einem liebenröchterche«

entbunden. Emden, de« iztrn May 1795 » Ock» Ockinga.

Todesfälle.
1 Der Kaufmann Elias Groß ist den qosten April in seinem 59sten Jahre

«ach einer kurzen schweren Lrustkraukhett mit Lode abgrgangen. Wir machen diese»
für uns sehr schmerzhaften Dterbfall unfern sämmtlichen auswärtigen Verwandten und
Freunden hiedurch ergebenst bekannt , und verbitten un< alle schriftliche Deylridtbezeu«
guugru. Leer , den 4ten May 1795-

De« Derstorbeueu hiukerlassene Wittwe und Kindern
. -

^ Zu meiner innigsten » etrübuiß verstarb beute Morgen mein einzige« TSch,
tergeu im 2tru Jahre seine« Leben « au der Zahukraukheit, welches ich meinen Gönner»
und Freunden hiemit gehorsamst bekannt mache. Aurich, de» rzten May 17- 5,

^ Leltiug.
Lottmesachm.

. . . * ey Ziehung ^ r 4trn klaffe ater König!. Preußl . klaffen- Lotterie zu Berlka
Pud io «userer Haupt -Colleete folgende Gewinnste herausgekommeu, als 23135 mit

2Zr6r mit ; o rl. 23104- Zi . 40 . 44 . jede mit r - rl . Die Gewinnste
von »u< bezahlt . Die nicht herausgekomwenen Loose müssen vor de»

«««Ä »,! Eiaffe reuoviret werden , weil alsdann dir Ziehung sestgesetzet ist.
^ «rgen iS Rthlr. io ggr. in Gold zur 5tenElaste dieser Lot«Mw zu habe». Norden, den 12 May 1795 . Mofe« re Jacob Bargerbur.

Avert issement.
« I» Sv«.».?/ A ^9st«n hujus auf derKönig!. Krieges » und Domaknen,Kam,

dulden holländisch gegen vollwichtige Pistolen ver«

König !. Preußl . vstfr . Krieges » und Domainen» Kammer.
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